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Es ist nun die 4. große Ausgabe, die es ohne unsere Projekte, Veranstaltungen, Ausflüge, Treffen, Vereine, 
Kinder, Bürgerinnen und Bürger und so vielem mehr nicht geben würde. Jeder von uns trägt zur Entstehung 
dieser  Zeitung bei.  Denn sonst hätten wir nichts zu berichten, fotographieren und zu gestalten. Wir möcht-
en einen Dank aussprechen für genau diesen ihren Einsatz, ihr Kommen und ihr Engagemente miteinander 
diesen Ort lebenswert zu gestalten und zu erhalten. 
Wir wünschen Ihnen und ihren Lieben friedliche Feiertage und Gesundheit im neuen Jahr 2018!  



4 5

Unsere feste Überzeugung ist es, dass gute 
Ideen nicht an eine Partei oder eine Parteifar-
be gebunden sind, daher bemühen wir uns  
alle Fraktionen und die Bevölkerung mitwirk-
en zu lassen. Da es vor allem um die aktive 
Mitarbeit und Mitgestaltung geht, steht hier 
das große Ganze im Vordergrund.
Seit gut einem halben Jahr wurde eine 
Steuerungsgruppe ins Leben gerufen, diese 
ersetzt die einzelnen Ausschüsse. 

Gemeinderäte aller Fraktionen behandeln hier 
aktuelle Themen, Probleme, Ideen oder Auf-
gaben. Des Weiteren informiert der Bürger-
meister in diesen regelmäßigen Sitzungen 
über das laufende Tagesgeschehen. 
Ein reger Ausstausch innerhalb der Ressorleit-
er oder Arbeitsgruppenleiter, aus den Reihen 
der Gemeinderäte oder auch interessierte 
Personen der Bevölkerung, findet hier über 
laufende Projekte statt.

Um allen Parteien die Möglichkeit zu geben 
auch aktiv an Projekten unterschiedlicher 
Größe mitzuarbeiten oder diese zu leiten, 
wird die Einteilung der Arbeitsgruppen nach 
Qualifikation oder Interesse vergeben.

Projekt B13

Projekt Wertstoffsammelzentrum

Projekt EMAS

Bericht des Bürgermeisters

Wie kommt es zu Entscheidungen 
in der Gemeinde

 Aus Ausschussgruppen wurde Steuerungsgruppe 

Die Zusammenarbeit und Weiterentwicklung 
zum Wohle unseres Ortes rückt zunehmend in 
den Mittelpunkt, dies ist besonders erfreulich. 

In diesem Zusammenhang sind bereits zahl-
reiche Projekte ins Leben gerufen worden. Die 
aktuellen Projekte ( laufende als auch abge-
schlossene) sind unter www.mitmach-ge-
meinde.at einsehbar und werden laufend 
aktualisiert. 

Unter dieser Plattform gibt es die Möglichkeit 
sich zu Projekten anzumelden und auch eigene 
Ideen einzubringen. 
Natürlich steht auch jedem weiterhin offen, die 
Ideen direkt mit dem Bürgermeister oder einem 
Gemeinderat zu besprechen. 

Gerne stehen wir Ihnen für Informationen auch 
persönlich zur Vergfügung.
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Bericht des Bürgermeisters

 Unsere neue Homepage ist online 
 www.laab-walde.gv.at 

Die neue Homepage der 
Gemeinde Laab im Walde ging 
im Herbst 2017 online. Neben 
einem neuen Design wurde 
auch ein neuer Mitmach-Ge-
meinde Bereich geschaffen. In 
diesem Bereich werden neue 
Projekte vorgestellt und zum 
Mitmachen eingeladen. Neben 
den allgemeinen Projektin-
formationen sind sowohl der 
Projektfortschritt als auch der 
Ansprechpartner zur Kontak-
taufnahme ersichtlich. Die Pro-
jekte werden laufend erweitert 
und aktualisiert.

Über den Nachrichten und 
News-Bereich finden sie 
sowohl aktuelle Informa-
tionen, Serviceangebote der 
Gemeinde, als auch Informa-
tionen und Berichte über die 
Veranstaltungen in Laab im 
Walde. Dieser soll demnächst 
auch um einen übersichtlichen 
Event und Terminkalender 
erweitert werden.

Im Laufe der Zeit wird auch 
der Online-Servicebereich 
schrittweise ausgebaut. Es soll 
damit möglich sein zahlreiche 
Amtswege und Formulare 
auch online erledigen zu 
können.

Ein roter „Ticker“ informiert im 
Bedarfsfall über wichtige Er-
eignisse auf der Startseite. Dies 
können Gebrechen im Bereich 
der Infrastruktur oder aktuelle 
Warnungen, wie zum Beispiel 
besondere Unwetterwarnun-
gen für das Ortsgebiet, sein.

Die Projektgruppe „Home-
page“ unter der Leitung 
von GR Heinz Pfleger hat 
dieses neue Projekt möglich 
gemacht. Besonderen Dank 
gilt vor allem den Projekt-
mitarbeitern gfGR Daniel 
Resch, Roman Winterleitner 
und Mario Gasser, sowie allen 
Mitwirkenden aus der Bevölk-
erung! Vielen Dank für eure 
Unterstützung.

 Projekt Wertstoffsammelzentrum            

Schon lange ist ein neues 
Wertstoffsammelzentrum im 
Gespräch. Im Rahmen der 
behördlichen Überprüfung 
im Jahr 2013 wurde fest-
gestellt, dass die Lagerung 
des Grünschnittes in dieser 
Form rechtlich nicht zulässig 
ist. Im allgemeinen entspricht 
das Wertstoffsammelzentrum 
nicht mehr dem neuesten 
Stand der Technik. Bereits 
damals wurde durch die 
Gemeinde ein Konzept  erar-
beitet.  Dieses beinhaltete die 
Asphaltierung des Schotter-
platzes und dem Umbau in der 
Höhe von € 600.000.
Aufgrund der fehlenden 
Ressourcen (mangels Deckung 
der Kosten durch die Müll-
gebühr) wurde dieses Projekt 
vor der Gemeinderatswahl 
2015 jedoch nicht durch-
geführt. 

Eine Neubeauftragung wurde 
hier durch Vizebürgermeister 
Alexander Aschauer als 
Projektleiter übernommen.

Die Planung eines neuen 
normgerechten Wertstoffsam-
melzentrums wurde seitens der 
Gemeinde in Auftrag gegeben. 
Mit dem Ziel nachhaltig Kosten 
einzusparen und der Bevölkerung 
ein besseres Service im Bereich 
der Öffnungszeiten zu bieten. 
Jedenfalls sollten zum selben 
Preis deutlich mehr Leistung und 
Service für die Bevölkerung aus 
diesem Projekt geholt werden. 

Begleitend wurden die finanziellen 
Rahmenbedingungen geschaffen, 
damit ein solches Projekt über-
haupt umsetzbar wird. Im Zuge 
der Arbeiten wurde weiters mit 
Nachbargemeinden ein Gespräch 
gesucht, ob hier eine Kooperation 
sowohl wirtschaftlich als auch 
organisatorisch zielführend ist. 
Hier wurde sowohl die Zusammen-
legung des Abfallsammelzentrums 
mit der Gemeinde Breitenfurt als 
auch mit dem Abfallverband Wien 
Umgebung in Erwägung gezogen. 
Das dies jedoch langfristig keine 
wesentlichen Kosteneinsparun-
gen  und gleichzeitiges weiteres 
Abwandern von Infrastruktur aus 
der Gemeinde bedeutet hätte, 
wurde an der Errichtung eines 
neuen Abfallsammelzentrums 
festgehalten.

Die Gemeinde Laab im Walde 
kooperiert im Bereich der Abfall- 
entsorgung eng mit anderen Ge-
meinden im Abfallwirtschaftsver-
band Mödling. Hier werden auch 
gemeinsam Ausschreibungen für die 
Entsorgung der Rohstoffe getätigt. 
Dadurch hat die Gemeinde Laab 
im Walde Zugang zu Spitzenkon-
ditionen wie sonst nur große Ab-
fallanlagen bekommen. Durch die 
gute Organisation und die freiwillige 
Arbeit geschulter BürgerInnen ist der 
Betrieb in Laab deutlich günstiger 
und effizienter als in anderen Ge-
meinden mit hohem Personaleinsatz. 
Derzeit werden gerade die entspre-
chenden Rahmenbedingungen 
geschaffen, damit eine Umsetzung 
nach besten wirtschaftlichen und 
kundenfreundlichen Gesichtspunk-
ten möglich wird. Hierzu wurden 
naturschutzrechtliche und geolo-
gische Gutachten eingeholt. Die 
weitere Planung und Optimierung 
der Entwürfe mit allen Parteien wird 
kommendes Frühjahr gestartet. Ab 
dann wird es erste Konzepte und 
Pläne  online zur Einsicht geben.

INFO
Bis 2019 soll somit ein nachhal-

tiges, ökologisch, kostengün-
stiges und kundenorientiertes 

Abfallsammelzentrum für unsere Bevölkerung in Betrieb 
gehen. Wir freuen uns hier 

mit allen ein gutes Projekt für 
unsere Bevölkerung auf die 

Beine zu stellen.
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 Projekt: Wasser 

 Neuübernahme Nahversorger

Mit einem jungen Team öffnete der Nahversorger nach einer 
kurzen Renovierungspause die Pforten. Die beiden Jungunterneh- 
mer möchten nicht nur mit neuen Angeboten, sondern auch mit 
erweiterten Öffnungszeiten punkten. So ist der Nahversorger seit 
kurzem auch über die Mittagszeit geöffnet. Ein breites Angebot aus 
Trafikwaren, Lotto, Nahversorger und dem Kaffeehaus wird unserer 
Bevölkerung geboten. Aber auch mit Veranstaltungen wollen die 
neuen Jungunternehmer punkten.
So fand bereits ein Halloweenfest und eine Nikolausveranstaltung 
statt. Die beiden Unternehmer Klemens Obitsch und Sebastian 
Sanjath haben den Nahversorger von der Familie Niederreiter über-
nommen. Wir möchten uns an dieser Stelle  bei  Familie Niederreiter 
für ihre jahrelange gute Arbeit & ihr Engagement bedanken. 
Wir wünschen auch dem neuen Team bei seinen Herausforderun-
gen alles Gute. Nutzen Sie die Möglichkeit der regionalen Ver-
sorgung, damit diese auch längerfristig bestehen kann.

  Plätze & Bänke 

Im letzten Herbst beschäftigte sich 
eine Arbeitsgruppe mit dem Thema 
Bänke und Plätze. Zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger sowie Gäste 
des Rehazentrums wünschten 
sich mehr Parkbänke. Diese Ideen 
haben wir aufgenommen und ge-
meinsam mit einer Arbeitsgruppe 
an der Umsetzung dieser neuen 
Sitzplätze gearbeitet. Im kom-
menden Frühjahr werden daher 
die ersten Bänke im Ort aufgestellt 
werden. Der Sportplatz bekommt 
ebenfalls einen neuen Sitzplatz ink-
lusive Grillmöglichkeit. Wenn sich 
dies bewährt werden wir in den 
kommenden Jahren weitere dieser 
Plätze schaffen. Ebenso ist es ge-
plant diverse Unterstände im Wald 
wieder auf Vordermann zu bring-
en. Ein neues Wegeleitkonzept soll 
ebenfalls umgesetzt werden.

 Neueröffnung Laaber Hof 

Ganz besonders freut es uns, dass auch unser Gasthof 
Laaberhof wieder geöffnet hat. Gerade für eine Ortschaft, 
die mitten im Wienerwald an zahlreichen Wanderrouten 
und Radrouten gelegen ist und über ein Reha-Zentrum 
verfügt ist eine Gaststätte besonders wichtig. Aber auch 
für das Leben und Treffen im Ort ist ein Gastwirt besonders 
wichtig. Ein solches Angebot kann jedoch nur bestehen 
bleiben, wenn es auch durch die Bevölkerung angenom-
men wird. Wir wünschen der Familie Unger auf diesem Weg 
viel Erfolg mit der neuen Aufgabe und möchten uns recht 
herzlich für Ihren Einsatz bedanken.

Neueröffnung

Projekt Drucksteigerung und 
Sanierung Hauptleitung:

Nach der Planungsphase erfolgte im 
November 2017 die Ausschreibung 
für die Teilsanierung des Hochbe-
hälters, Sanierung der Hauptlei-
tung im Bereich Hochbehälter bis 
Weissenberger-Gasse sowie der 
Schaffung einer zentralen Druck-
steigerungsanlage für die Wald- und 
Petersiedlung. Durch die geogra-
phischen Verhältnisse sind die Was-
serdruckverhältnisse im Bereich der 
Wald- und Petersiedlung deutlich 
eingeschränkt. Hier liegen stellen-
weise Wasserdrucke unter 1 bar vor.

Pumpenhaus:
Unser neues Pumpenhaus ist be- 
reits seit einigen Monaten im Probe-
betrieb. Einige Abschlussarbeiten 
sind noch durchzuführen und so ist 
damit zu rechnen, dass die Über-
nahme des Hauses im kommenden 
Frühjahr folgt. Für die Gestaltung 
des bunten Hauses wurde ein 
lokaler Künstler beauftragt. So ist 
nun auch das Thema Wasser nach 
außen strahlend sichtbar. Die offi-
zielle Eröffnung des Pumphauses 
soll im Frühjahr 2018 erfolgen.

. 

Im Zuge der Sanierung der 
Hauptleitung und der Teilsanierung 
des Hochbehälters soll nun hier für 
die Bevölkerung eine Verbesserung 
geschaffen werden. Bei den Arbeit-
en werden auch die Straßenschie-
ber erneuert und Vorbereitungen 
für das Glasfasernetz getroffen. Im 
Gemeinderat wurde am 11.12.2017 
die Vergabe des Projektes an die 
Firma Granit einstimmig beschlos-
sen. Damit wird die Umsetzung des 
Projektes im Frühjahr 2018 erfolgen. 
Hier wird seitens der Gemeinde 
im Jahr 2018 mit den betroffenen 
Haushalten Kontakt aufgenommen 
und das Projekt vorgestellt.

Pumpenhaus bemalt von Künstler Vinko

98

Neuübernahme

Öffnungszeiten 
Shop & Caffe 

Mo-Do 06.30-23.00 Uhr

Sa 07.00-00.00 Uhr

Öffnungszeiten
Do - So 10.00 - 22.00 Uhr
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Service und Wartung
Aktive Gemeinde

 Auszug aus der täglichen Gemeindearbeit  

Die Umstellung auf LED Laternen ist fast 
im ganzen Ort durchgeführt. Die Licht-
verschmutzung ist deutlich zurückge-
gangen. Die Investition der Umrüstung 
macht sich durch den geringeren 
Stromverbrauch der neuen Laternen in 
ca. 5 Jahren bezahlt. 

vorher

10 11

 Umrüstung auf LED-Laternen 

nachher

Wasserzählertausch 

Dieses Jahr wurden im ganzen Ort die 
Wasserzähler mit Funkköpfen versehen. 
Somit können schneller Lecks geortet 
und verbrauchsrelevante Daten abge-
rufen werden. Der Vorteil für die Bür-
gerinnenn und Bürgern ist, dass auch 
im Haus befindliche Leckagen durch ein 
Alarmsystem signalisiert werden.

 Brückengeländer   
Das morsche Holzgeländer im Bereich der Tier-

gartenstraße vis-a-vis des Rehazentrums wurde 
durch ein neues Geländer ersetzt. Hierzu konnte 
ein altes Geländer der Brückenmeisterei genutzt 
werden. Mitarbeiter der Gemeinde konnten das 

Geländer in eigener Regie komplett sanieren. 
Bei den Schweißarbeiten wurden sie von der 

Firma Rotter unterstützt.

 Up-To-Date 

WHATS APP NEWSLETTER
Bleiben Sie up-to-date über
Laab im Walde! 
Ein Service der Gemeinde 
Laab im Walde 



 Brückensanierungen
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 Defibrillatormontage 

Einen Beitrag zur Herzsicherheit möchte auch 
die Gemeinde leisten. Bereits in der Vergangenheit 

wurden Defibrillatoren für den öffentlichen Bere-
ich angeschafft. Der Großteil der Defibrillatoren ist 

jedoch leider nur zu den Öffnungszeiten der jeweili-
gen Einrichtungen zugängig. Trotz gutem Ersthelfer-

system (First Responder) ist es wichtig, selbst erste 
Hilfe leisten zu können und den Zugang zu einem 

Defibrillator zu haben. Daher hat sich die Gemeinde 
entschlossen, die Defibrillatoren öffentlich zugänglich 

zu machen.  
Dazu wurden Kästen mit Alarmsicherung und Frost-

wächter angeschafft. Der erste Defibrillator wurde 
bereits im Bereich des Hauptplatzes (Salettl) ange-

bracht. Ein weiterer wird in Kürze im Bereich des Ge-
meindeamtes folgen. Ebenso sind weitere Standorte 

angedacht, um die lebensrettenden Geräte im ganzen 

 Grünschschnitt 
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Auch heuer wurden diverse 
Baumpflegearbeiten durchgeführt. 
Wir können uns über viele Bäume 
und Wälder in unserem Ortsgebiet  
freuen. Damit jedoch auch bei Stür-

In diesem Sommer und Herbst wurden drei 
Brücken saniert. Mit Unterstützung des Landes 
Niederösterreich in Zusammenarbeit mit der 
Brückenmeisterei Alland und diversen Fachfirmen 
wurden die Brücken: Hauptstraße 2, Hauptstraße 
20, sowie die Fußgängerbrücke Georg-Högngasse 
generalsaniert. Im Zuge der Arbeiten wurden auch 
die Fahrbahnschäden in diesen Bereichen ausge-
bessert. 

Auch die Anregung von einigen Bürgern, im Be-
reich der Fußgängerbrücke eine bessere Beleuch-
tung anzubringen konnte, umgesetzt werden. Die 
Brücke wurde zudem etwas verbreitert um ein 
besseres passieren mit Kinderwagen und Rollstuhl 
zu ermöglichen. Wir möchten uns hier auch recht 
herzlich für den Beitrag aus der Bevölkerung be-
danken.

nachhervorher

vorher nachher freiwillige flleissige Helfer

vorher

men und starker Schneelast diese 
Bäume nicht zur Gefahr werden, 
wurden auch heuer wieder Baum-
schnittarbeiten durchgeführt. In 
den letzten Jahren hat sich dieses 
Vorgehen durchaus bewährt. Die 

Anzahl an Sturmschäden und Sch-
neebrüchen konnte im Bereich 
des Ortsgebiets deutlich reduziert 
werden. Hierzu waren zwei Ge-
meindearbeiter rund 3-4 Wochen 
im Einsatz.

Brücke Hauptstraße 20

BrückeGeorg Högn Gasse

Brücke Hauptstraße 2



"MITMACH" Gemeinde
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Ein Ort lebt durch seine Men-
schen und deren Wirken. Die 
eigentliche hohe Lebensqualität in 
einer Ortschaft entsteht dadurch, 
dass sich Menschen am Ortsleben 
beteiligen. Natürlich ist es klar, dass 
wir andere Ziele verfolgen oder 
einen zeitintensiven Job haben. Das 
Mitwirken im Ort besteht nicht nur 
in einem Mitbestimmen, sondern 
auch in einem aktiven Mitmachen. 
Dies kann je nach Lebensabschnitt 
unterschiedlich intensiv sein. Und 
beginnt bei einfachen Dingen, wie 
die örtlichen Vereine zu unterstüt-
zen oder Kinderveranstaltungen, 
Nahversorger, Gasthaus oder 
andere Angebote zu nutzen. Wer 
sich jedoch einlässt aktiv mit zu 
gestalten erkennt schnell, dass ein 
Ort viel mehr bieten zu bieten hat 
als eine reine Wohnstätte. 

Kleinere Ortschaften verfügen 
nicht über die finanziellen Mitteln 
wie Großstädte und so ist es umso 
wichtiger, dass sich die Menschen 
in ihrer Ortschaft engagieren. So 
können Nachmittagsbetreuung für 
Kinder und andere Angebote für 
alle leistbar geschaffen werden. Die 
Möglichkeiten die einem Ort hier 
offenstehen sind durch das Wissen 
und die fachliche Kompetenz der 
Bevölkerung fast unerschöpflich.

 Leben in einem Ort 

	
Wir wollen künftig den Rahmen 
schaffen damit jeder, der dies 
möchte, sich hier aktiv an unserem 
Ortsleben beteiligen kann. 

am Sonntag 14.Jänner 2018
im Nahversorger-Cafe

findet das erste Treffen statt. 
Herzlich eingeladen ist jeder zum Kennen-

lernen zwischen den Generationen. 
Es ist einmal im Monat immer an einem Sonntag 

für 2018 geplant.

	
Mit 2018 startet ebenfalls 

ein regelmäßiges Generationenfrühstück 
beim Nahversorger. So wird es einmal im Monat 

ein Treffen für alle Generationen beim 
Nahversorger geben. Hier steht es im 

Mittelpunkt sich kennen zu lernen 
und sich auszutauschen. 

Dazu wollen wir in einem ersten 
Schritt alle Projekte, die in Ausar-
beitung oder in Planung sind und 
auf einer Internetplattform dar-
stellen. Hier kann sich jede Bürge-
rinnen oder jeder Bürger zu einem 
laufenden Projekt melden. Im Jahr 
2018 soll es jedoch auch schon die 
ersten Workshops für  Projekte 
geben. Ein Team arbeitet an einer 
neuern Art der Bürgerbeteiligung. 
Auch hier freuen wir uns über ihre 
Unterstützung.

Generationentreffen

Walking Gruppe

Seniorentreffen

ab sofort gibt es jeden 
Donnerstag um 10 Uhr eine Walking 

Gruppe. Jeder der mitmachen möchte ist 
herzlich willkommen. Treffpunkt Hauptplatz 

Laab im Walde 

         jeden 1. Donnerstag im Monat gibt es ein 

Seniorentreffen mit vielen  
Unternehmungen. 

Willkommen ist jeder, der sich 
angesprochen fühlt. 
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Rückblicke  2017 Rückblicke  2017
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 10. Mai - Seniorenausflug der Gemeinde  

Heuer ging es in das Schloss Artstetten 
und zur Landesausstellung NÖ in Pöggstall. 

Rund 80 Seniorinnen und Senioren sind 
der alljährlichen Einladung der Gemeinde 

gefolgt. Nach Besichtigung des Gartens 
und Schlosses wurde eine Stärkung im 
Gasthaus Sommer eingenommen. Das 
Wetter war abwechslungsreich und die 

Landesausstellung eine willkommene 
Abwechslung. 

 23. Juni - Kulturraum "Die Strottern"  Am 23. Juni 2017 fand erneut eine hervorragende 
Veranstaltung statt. Mit einer Art Wiener- und 
verjazzten Liedern wurde ein sehr unterhaltsames 
und überaus interessantes Programm durch das 
Duo namens Strottern geboten. In der Pause gab 
es wieder ein Buffet dank freiwilliger Helferinnen, 
welches gut ankam.  

Nach der Pause ging es flott mit den Strottern weiter 
und man war erstaunt vom Können der Musikanten, 
die nur mit Geige, Gitarre und ihrem humorvollen 
Gesang begeisterten. Ein mehr als vergnüglicher 
Abend ging nach zwei Stunden leider viel zu schnell 
zu Ende. Ein großer Dank gilt auch Herrn Konvicka 
für den Einsatz und die Vermittlung dieser Band.  

Motorikpark Mönchikirchen, ein ganz tolles 
Ausflugsziel für Familien und für uns. Der Tag war  

sehr bunt. Der Ameisenpfad mit Schatzsuche, 
die Sommerrodelbahn und der Motorikpark. Ein 

Erlebnis für jeden der dabei war. 

Auf dem Weg durch den Gemeindewald 
wurden die 21 selbstgebauten 

Vogelhäuschen besucht. Ein entwurzelter 
Baum bot genügend Sitzgelegenheit und 

Erforschung des Wurzelballens.

Kinder- und Erwachsenentransport 
zum Laaber Tor zum Bastel 
- und Spielnachmittag am 
Hirschgstemm. Unter Anleitung 
von Gemeindeförster Gerhard 
Niese wurden Brutkästen für 
Kohl- und Blaumeisen zusammen 
gebaut und gestrichen. Diese 
werden im Diebsgraben ihren 
Platz finden. 

 5. Juli  - Ferienspiel Motorikpark  

 14. August - Ferienspiel Vogelhäuschen  

 20. Juli - Ferienspiel Gemeindewald  

17
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 22. Juli Ausflug Musikverein nach Prag  zu den Folklore Days 

Am Freitag, den 21. Juli, 
begann die Reise des Laaber 
Musikvereins um 8 Uhr unter 

der Leitung  von Obfrau Ulli 
Woltran und Kapellmeister Georg Heindl- 

Schörgendorfer, auf Einladung der Stadt Prag 
zu den Folklore Days. Nach ca. 6-stündiger Fahrt 

kamen wir in einem sehr schönen Hotel in der 
Altstadt, nahe der berühmten Karlsbrücke, an. 

Nach dem Einchecken wurden wir von einer 
Reiseführerin abgeholt und ein interessanter 
Spaziergang durch die Prager Innenstadt mit 

abschließender Fahrt auf der Moldau begann. 

Am nächsten Tag wurden wir wieder von unserem 
Guide abgeholt und zum Rathausplatz mit der 

berühmten Weltenuhr geleitet. Auf diesem riesigen 
Platz waren schon Gruppen aus aller Herren Länder 

in freudiger Erwartung auf das Kommende.  Der 
Umzug durch die Prager Altstadt  mit dem Laaber 

MV an der Spitze, ging Vormittag los. Man kann 
sich gar nicht die Begeisterung der Bevölkerung 

vorstellen als der Laaber MV ein Musikstück nach 
dem anderen, bei brütender Hitze, intonierte. 

Um 13 Uhr hatten sie, nach einer kurzen Pause, 
einen ca. 1-stündigen Auftritt am Rudolfsplatz auf 

einer der zahlreichen Bühnen, die in ganz Prag 
aufgestellt waren. Obfrau Ulli Woltran fungierte 

als Conferencier und erklärte den Zuschauern 
jedes der einzelnen  Lieder. Nach diesem 

schweißtreibenden Auftritt für die Musikanten und 
dem Tanzpaar Katharina Schörgendorfer und Willi 

Peer, die enthusiastisch gefeiert wurden, stand der  
Nachmittag zur freien Verfügung. Am nächsten 

Tag, den 23 . Juli ab 14 Uhr, wurden wir vom Flixbus 
abgeholt wieder nach Hause gebracht. Nach 

seinem grandiosen Erfolg in Prag, sind wir sehr stolz 
auf unseren MV.    

 14.-15. August Chill@theBeach  

Aus einer Idee heraus entstand dank einem tollen Team 
und vieler Besucher ein geniales Fest. Bauernpool, 

Cocktailbar, Musik, Sonnenschein und Wasserfußball  
verwandelten für 2 Tage den Sportplatz zum 

Urlaubsparadies! Danke an alle Engagierten, denn es 
konnte eine stolze Summe von € 4.150,- der Freiwilligen 

Feuerwerhr Laab gespendet werden.  Mehr gibt es auf 
www.youtube.com / chill@thebeach Laab im Walde 

aftermovie 2017
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Text: ein Begleiter



 03. September  BürgerInnenfrühstück 
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Am 03.09.2017 fand der dritte Info-Brunch im Kolomanisaal statt. 
Die Projekte Gemeinschaftsgarten, Mitmachgemeinde, LED Um-
stellung und Verkehrskonzept B13 wurde im Rahmen eines Im-
pulsvortrages vorgestellt. Die ArbeitsgruppenleiterInnen standen 
hier Rede und Antwort zu den einzelnen Projekten. Bürgermeister 
Dr. Peter Klar gab einen Ausblick über die anstehenden weiter-
en Projekte und die künftigen Ziele. Mit vielen neuen Ideen und 
einem tollen Brunch ging diese Veranstaltung zu Ende. Danke an 
die zahlreichen Helferinnen und Helfer, die zum Erfolg dieser Ver-
anstaltung beigetragen haben. 

Rückblicke  2017

Info Brunch
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 Sportplatz 
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Danke euer Daniel 

Der Sportplatz in Laab im Walde ist in den letzten 
Jahren zu einem großen Gesprächsthema unseres 
Ortes geworden. Nachdem in den letzten zehn 
Jahren nur wenig bis keine sichtbaren Neuerungen 
stattgefunden haben, wurde 2015 die Initiative er-
griffen und die Arbeiten für die Renovierung des 
Rasens in Angriff genommen. Im Jahr 2017 konnt-
en nun die Früchte dieser Arbeit geerntet werden. 
Der Fußballplatz ist dank der ständigen Pflege in 
einem ausgezeichneten Zustand, und kann sogar 
mit manchen Plätzen von Fußballvereinen im Um-
kreis mithalten. Zur richtigen Betreuung wurde im 
Frühjahr unter anderem ein Seminar zur Rasen- und 
Sportstättenpflege besucht, auch um fachmännis-
che Meinungen für die zukünftige Pflege einzuho-
len. Ein wesentliches Thema in diesem Seminar war 
die regelmäßige Bewässerung und das konsequente 
Mähen des Rasens. So wurde diesen Sommer eine 
Bewässerungsanlage für den Sportplatz errichtet 
und im Zuge dieser Arbeiten auch Leerverrohrun-
gen verlegt. 

Doch im Jahr 2017 fanden noch weitere Projekte 
am Sportplatz statt: Die Netze der Fußballtore und 
des Basketballplatzes wurden durch neue ersetzt, 
eine Sitzgelegenheit mit einer Grillstelle wurde 
errichtet, ein neuer Outdoor-Tischtennistisch geka-
uft, ein WLAN- Accesspoint und frischer Sand für 
den Beachvolleyballplatz aufgeschüttet - um nur 
einige Projektumsetzungen zu nennen. Besonders 
hervorzuheben ist das freiwillige Engagement 
von Flo, der bei allen genannten Projekten sowohl 
bei der Planung als auch bei der praktischen Um-
setzung mitgewirkt hat. Damit der Sportplatz auch 
in Zukunft in einem guten Zustand bleibt, ist vor 
allem Selbstdisziplin der Besucher ein wesentlicher 
Punkt. Zum Beispiel sollte der Rasen nicht bespielt 
werden, wenn er durch den Regen sehr aufgeweicht 
wurde oder der verursachte Müll auch wieder be-
seitigt werden. Im Jahr 2018 steht in erster Linie das 
Thema Blockhütte und Jugendtreff auf der Agenda. 
Wer Interesse hat bei diesen Projekten mitzuwirken, 
kann sehr gerne mit jedem Gemeinderat des Jugen-
dausschusses in Kontakt 

Grabungsarbeiten für die Bewässerungsanlage

Vorbereitungen Kanalanschluss

Strombock & barrierefreier Zugang
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Traditionell am Nationalfeiertag trafen sich die Wanderer am 
Hauptplatz. Unterstützt vom Musikverein, ging die Runde heuer 

über das Abfallsammelzentrum über den Hirnweg, Plattenbergweg, 
zum Ruhlandweg, Forsthausstrasse und zur Stärkung zu den 

Gemeindemitarbeitern am Ausgangspunkt.
16.- 22. September  Mobilitätswoche 

 9. September Volleyball Turnier 
 16. September  Herbstfest der ÖVP 
Am Nachmittag des 26.10.2017 fand das Herbstfest der ÖVP Laab im 
Walde statt. Neben Spanferkel und Bieranstich gab es auch ein tolles 
Kinderprogramm mit Traktorfahren und Ponyreiten. Für besonders 
Mutige gab es auch ein Kisten klettern. Die Obfrau Ulrike Woltran 
begrüßte neben Bürgermeister Peter Klar zahlreiche Ehrengäste wie Frau 
Landesrat Barbara Schwarz und Landtagsabgeordneten Martin Schuster. 
Die Veranstaltung war ein toller Erfolg.

Wie jedes Jahr gab es auch heuer wieder 
das mittlerweile sehr beliebte und 
weit über die Grenzen Laab im Walde 
hinausgehende Volleyballturnier.
Daniel Resch und Waltraud Sanjath sind 
seid Jahren in der Organisation top. Heuer 
traten 10x 4erTeams gegeneinander an. 
Im Anschluß fand auch heuer Tanz im 
Walde statt.

Vor mehr als 200 Jahren wurde der Laaber Kirchenchor  
gegründet und gab am 18.11.2017  in der Laaber 
Pfarrkirche eine fulminante Vorstellung seines Könnens vor 
den Honoratioren aus Laab und vielen Gästen. Sein breit 
gefächertes Repertoire riss die Leute förmlich von den 
Kirchenbänken. Gleichzeitig stellten er auch seine 2. CD 
den Zuhörern vor, die unter der großartigen Leitung der 
Chorleiterin Frau Martina Saini, die auch Ihr 10jähriges 
Jubiläum feierte,  entstanden ist.  

Am 8.12.2017 trat  „unser Chor“ zum 14 x im Wiener Rathaus auf, 
mit in- und ausländischen Gästen war es ein grandioser Auftritt. 

 18. November Chorus Colomani 
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CD Verkauf: info@chorus.colomani.at oder I-Tunes

Frau Sabine Aschauer hat an diesem Tag die silberne 

Verdienstmedaille des Roten Kreuzes für mehr als 

50mal Blutspenden erhalten. 

 26. Oktober Wandertag der Gemeinde Laab im Walde 

Das Siegerteam "Jolliebees"

Im Zuge der europäischen Mobilitätswoche 
wurde wie jedes jahr ein Auto-freier- Tag im 
Kindergarten gefeiert. Die Polizei erzählte den 
Kindern die wichtigsten Verhaltensregeln im 
Straßenverkehr. Auch eine Veranstaltung für 
Fitnessbegeisterte wurde Seitens der Gemeinde 
iniziert. Bei einem anschließenden Frühstück 
im Nahversorger konnten sich die Teilnehmer 
wieder stärken.  



Feste & Feiern & 

GedenkenFeste & Feiern & 

Gedenken
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2017

30.07.	 Paul Richter, Elisabeth MSc und Mag.jur. Stefan Richter

09.10.	 Tbark Almhammad, Hassan Almhammad und Ibtesam Almayouf

11.11.	 Mavie Smrha, Irina Lugstein und Florian Smrha

Alles Gute zum 
Geburtstag!

zum 85iger

Eduard Hruza
Elfriede Gnauer
Herta Wlcek
Edith Stagl
Dr. Gerhart Jaura
Raimund Högn
Dr. Karl-Heinz Peschke
Rudolf Aschauer

Hochzeiten 2017
   19.08.	      Brigitte und Andreas Kuhn
    
   07.09.	      Nataliia und Mag. Klaus Decleva
  

Im Gedenken an unsere
lieben Verstorbenen 2017

14.01.	 Martin Staufer
25.04.	 Friedrich Pyringer
14.05.	 Anna Litschka
21.06.	 Agnes Aschauer
20.06.	 Zachari DI Vesselinov
26.06.	 Alexander Lichtmannegger
30.06.	 Robert Groiss
01.07.	 Ing. Peter Linsmeyr
31.07.	 Claudia Schopper
14.08.	 Anton Stagl
28.11.	 Helmut Litschka

03.02.	 Anna Huber Sr. Meinrada
21.02.	 Elisabeth Gruber-Fellner Sr. Calasantia
17.03.	 Cäcilia Kamptner Sr. Amanda
29.05.	 Maria Badergruber Sr.Eleonora
12.08.	 Wilhelmine Pils Sr. Edeltraud
02.10.	 Theresia Schloßgangl Sr. Franz Regis
30.10.	 Anna Stegfellner Sr. Johannella
05.11.	 Ernestine Kasser Sr.A.Liguoria
10.11.	 Maria Bröderbauer Sr.Editha

		

Hochzeitsjubiläen:
	

 50. Helga und Fritz Kaplan

  65. Angela und Friedrich Fachathaler

  67,5. Elisabeth und Josef Mego
zum 80iger

Peter Berthold
Elfriede Weiß
Franz Pyringer
Peter Wolf
Anna Tromayer
Elisabeth Wolf
Dr. Uwe Wolff
Hermine Müllner
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In den Abendstunden des 19. September 2017 kam 
es auf der B13 im Gemeindegebiet von Wolfsgraben 
zu einem schweren Verkehrsunfall: aus unbekannter 

Ursache kollidierten zwei Fahrzeuge, durch die Wucht 
des Anpralls wurde eines der Fahrzeuge in die Wiese 

geschleudert. Die Freiwilligen Feuerwehren Wolfsgraben, 
Tullnerbach, Pressbaum, Purkersdorf, Laab im Walde 

und Breitenfurt wurden gemäß Alarmstufe T3 zu diesem 
Verkehrsunfall mit mehreren eingeklemmten Personen 

alarmiert. Als die ersten Einsatzkräfte der Feuerwehr 
an der Unfallstelle eintrafen, wurde festgestellt, 

dass der Lenker des einen Fahrzeuges selbstständig 
aussteigen konnte. Die Fahrzeuglenkerin des zweiten 

Fahrzeuges war in diesem eingeklemmt und wurde 
durch die bereits anwesenden Rettungskräfte des Roten 

Kreuzes Purkersdorf-Gablitz und des Samariterbundes 
Purkersdorf erstversorgt. 
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eingeklemmte Person B13 Menschenrettung

Die Freiwillige Feuerwehr Laab im Walde, Rotes 
Keuz Purkersdorf-Gablitz,  Polizei Breitenfurt und 

Freiwillige Feuerwehr Breitenfurt wurden zu einer 
Menschenrettung nach einem Mountainbikeunfall 

alarmiert. Der Unfall ereignete sich im Wald 
zwischen Purkersdorf und Laab im Walde. Da 
die Unfallstelle im unwegsamen Gelände lag, 
konnte diese nur mit dem geländegängigen 

Kommandofahrzeug angefahren werden. Dabei 
wurde der Notarzt und das medizinische Equipment 

an die Unfallstelle gebracht. Der Mountainbiker 
war so schwer gestürzt, dass er vom Notarzt für den 

Transport stabilisiert und medizinisch behandelt 
werden musste. Schlussendlich wurde der 

verunfallte Biker auf einer Trage zum Standplatz des 
Rettungsdienstes getragen. Dabei wechselten sich 

die Mannschaften der beiden Feuerwehren laufend 
ab. Danke für die gute Zusammenarbeit zwischen 

den Einsatzkräften.

Die B13 musste für die Dauer des Einsatzes komplett 
gesperrt werden. Nach dem Absichern der Unfallstelle 
wurden an dem stark deformierten Fahrzeug unter 
größtmöglicher Schonung der eingeklemmten 
Person mittels zweier hydraulischen Rettungsgeräte 
Zugänge für die Rettungskräfte und für die Befreiung 
der Lenkerin hergestellt. Nach der Bergung aus 
dem Fahrzeug wurde die schwer verletzte Frau 
in ein Krankenhaus eingeliefert. Nach Abschluss 
der polizeilichen Ermittlungen wurden beide 
Unfallfahrzeuge geborgen, die Fahrbahn gereinigt und 
die schwer beschädigten Fahrzeuge verbracht und 
gesichert abgestellt. Insgesamt standen 6 Feuerwehren 
mit insgesamt 71 Mitgliedern in 15 Fahrzeugen, 
Rettungskräfte des Roten Kreuzes Purkersdorf-Gablitz 
sowie des Arbeitersamariterbundes Purkersdorf 
und Beamte der Polizei Pressbaum im Einsatz. Die 
Feuerwehr Laab im Walde war mit 30 Mann in 3 
Fahrzeugen ausgerückt gewesen.

Blackoutszenarien sind eine besondere Herausforderung 
für die Einsatzkräfte und die öffentliche Sicherheit. Um die 
Trinkwasserversorgung der Bevölkerung in Rahmen eines 
überörtlichen Stromausfalls sicherzustellen wurde ein 
Notstromaggregat auf einem Anhänger angekauft.  Dieses 
wurde am 13.10.2017 durch Kameraden der Feuerwehr Laab 
im Walde in Kainbach bei Graz abgeholt. Am Werksgelände 
wurde die Mannschaft auch gleich entsprechend eingeschult 
und ein Probebetrieb durchgeführt. Um durchgehend 
die Einsatzfähigkeit und die rasche Verfügbarkeit des 
Notstromaggregats zu garantieren wurde dieses bei der 
Feuerwehr Laab im Walde stationiert. Diese übernimmt 
die Wartung, Schulung von Mitarbeitern sowie die 
Inbetriebnahme des Notstromaggregates im Ernstfall. 

Der Stromerzeuger hat eine elektrische Leistung von 50kVA 
und kann sowohl im Einsatzstellen- sowie im Netzbetrieb 
betrieben werden, dies erhöht die Einsatzvielfalt. Zu 
der Ausstattung des Aggregats gehört ebenfalls eine 
Beleuchtungsanlage, welche aus einem LED Lichtmasten 
sowie einer LED Nahumfeldbeleuchtung besteht. Dies 
trägt erheblich zur Einsatzsicherheit im Dunklen bei. 
Weiters sind auf dem Anhänger zwei Stauboxen um 
ausreichend Stromkabeln auf der Einsatzstelle zu haben. 
Der Stromerzeuger wurde so dimensioniert, um die 
Wasserversorgung im vollen Umfang betreiben zu können.

Neues Stromaggregat 

Freiwillige Feuerwehr Laab im Walde

Traktorbrand 
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Sie möchten mit Ihrem Inserat  dabei sein?

Kontakt:natascha.limpel@laab-walde.gv.at
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Cafeteria
Rehazentrum Laab im Walde

Tel.: 02239/35360

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr  07:30 - 19:00 Uhr
Sa. und So.  08:00 - 19:00 Uhr

Wir stellen uns vor: Familie Ilka und Michael Kasal haben im April 2017 die Cafeteria 
im Rehazentrum Laab im Walde übernommen.
Unseren Gästen bieten wir:

 Italienischen Faire Trade Kaffee Edelsorte
 Hausgemachte Mehlspeisen auch zum Mitnehmen
 Frisches Gebäck von Resch und Frisch
 Hausgemachte Produkte der traditionellen Gastronomie (z.B. Steirisches Wurzelfleisch, 
 Krautfleisch, Rindsrouladen) aus unserem Hauptbetrieb
 Hausgemachte Snacks (z.B. Schinkenbaguette, Salamibaguette, Thunfischbaguette)
 Große Eiskarte mit bekannten Eiscoupvariationen und eine große Auswahl an Stieleis
 Reiche Auswahl an Süßwaren und Bonbonieren von bekannten Herstellern
 Eisgekühlte Getränke auch zum Mitnehmen

Die  Cafeteria ist auch 
öffentlich zugänglich, 
besuchen Sie uns und 
genießen Sie in ange-
nehmer Atmosphäre un-
sere Qualitätsprodukte.
Wenn Sie uns näher 
kennen lernen wollen, 
finden Sie uns auf un-
serer Homepage, unter 
Caferestaurantgold.at

Wir freuen uns auf Ihren (Euren) Besuch.         Familie Kasal und das Team der Cafeteria
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Die gut getrockneten Zierkürbisse 
mit Silber- oder Goldspray besprühen 
und in einer Schale hübsch arrangieren.

Idee, Fotos und Realisation: Ingrid Putze

MÜLL mit MEHRWERTMÜLL mit MEHRWERT

Aus Dingen des Alltags von Gar-
ten und Küche Dekorationen und 
Verpackungen für die Festtage zu 

machen - darum geht es diesmal auf der 
Upcyclingseite.

 Aus Zierkürbissen werden mit Sil-
ber-oder Goldspray glänzende Advent-
kugeln, und aus Plastikflaschen und 

Eisbehältern mit Servietten beklebt indi-
viduell gestaltete Geschenksverpackun-
gen für Weihnachten oder Geburtstage 
für Ihre Lieben.

 In diesem Sinne wünsche ich viel Spaß 
und Freude beim Nachbasteln

 und schöne Festtage

... im nächsten Heft gibt es wieder neue Anregungen

Zierkürbisse

ZIERKÜRBISSE als 
Adventdekoration glänzen um die 

Weihnachtszeit

Dazu braucht man: 
Plastikflaschen, 
Eisboxen, wasserfes-
ten Leim, Pinsel und 
Motivservietten

GESCHENKSVERPACKUNGEN

Schon die Verpackung wird zum persönlichen Geschenk

Flaschen abschneiden und 
mit wasserverdünntem
Leim einstreichen

Servietten in einzelne Schichten trennen. Die 
bunte Schicht grob zerreißen, auflegen, mit 
dem Pinsel andrücken und anschließend noch-
mals dünn mit Leim bestreichen.

Papier bündig mit der Flasche 
abschneiden.

Flasche mit 6 Schnitten ca. 4,5 
cm tief einschneiden.
Ecken abrunden.

Laschen 
überlappend 
einklappen.



 

  

meets Acoustic
... for a night of music!

27. Jänner 2018 /  Einlass: 19:00 Beginn: 19:30
Schulgasse 2 / 2381 Laab im Walde
Gemeindesaal

EIN
TRIT

T  F
REI

Acoustic: Lisa Collins, Sabrina Rückeshäuser, Brigitte Collins

Bridges 2 cross: Robert Sonnleitner, Richard Peer, Christoph Heidinger, Gary Collins


